
Das Schönste, was ein Mensch  
hinterlassen kann, 
ist ein Lächeln im Gesicht  
derjenigen, die an ihn denken.

Nach einem langen, erfüllten 
Leben, nehmen wir in Liebe und 

Dankbarkeit Abschied von

Anita Maleike
geb. Hölscher

* 7. November 1934    † 17. Dezember 2020

In unserem Herzen wirst du immer  
bei uns sein .

Deine Familie
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Vermischtes
Dienstleistungen

•Preiswert Bäume fällen • u.
beschn., Gartendienst + Ent-
sorgung. Fa. (0 2381) 61277

Preiswert u. schnell Container von
Hunloh zur Stell’.
� (0 23 81) 59 93 11

Wohnungsgesuche

Hamm

Ältere Witwe sucht in Ostwen-
nemar/Umkreis Mark eine 3 Zi.
Whg., gerne i. 2-3 FH, ca. 60 m2,
Bad m. Fenster, 1. Etage, gerne
im Umkr. v. Kommunalfriedhof o.
Blumensiedlg. Tel. 02381 57980

 Du bist von uns gegangen. 
Aber nicht aus unseren Herzen. 

Die Erinnerung an dich, 
an dein Lachen, an deine Liebe 

bleibt immer bei uns und bei allen,  
die dich kannten. 

Du fehlst uns sehr, aber du lebst in 
unseren Herzen weiter. 

 

 

Silke Luig 
geb. Wenner 
* 17.8.1971 

† 28.12.2018 

Thorsten Luig mit Margaretha 
Hermann und Evi Wenner 

Anne Luig 
Stefan und Barbara Luig 
mit Charlotte und Oliver 

 

 

Wir gedenken Silke im zweiten Jahresseelenamt 
am Samstag, den 2. Januar 2021 um 17.00 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Christophorus, Werne.  

Möchten Sie Ihr Angebot platzieren? Telefon: 02381 105-344 | Fax: 02381 105-192 | E-Mail: medienberatung@wa.de

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG FREITAGHamm

Mittagstisch
Preiswerte Mittagsangebote in Ihrer Nähe

Auch auf wa.de

Käsespätzle 
mit Baconwürfeln und  Röstzwiebeln 
 

4,90

Bifteki
mit Schafskäse gefüllt, 

dazu Tomaten-Gemüsereis

6,90

Coq au vin
dazu Dampfkartoffeln 
 

7,50

Käse-Lauchsuppe
(0,5 Liter) mit Hackfleisch

5,50

 Neujahr 2021!

Wir bieten täglich gebratene Nudeln ab 3,90 und Party-Schnitzel 4,50, Beilage Portion 2,00 an. Gültig Mo. bis Sa.

Rewe Räker
Rautenstrauchstr. 55, 59075 Hamm 
Tel.: 02381 9878710
ab 11 Uhr 
Alle Speisen zum Mitnehmen

Amtliche Bekanntmachungen

Satzung
vom 21.12.2020

zur Änderung der Satzung vom 18. Dezember 2003 über die Erhebung von 
Erschließungsbeiträgen in der Stadt Hamm (Erschließungsbeitragssatzung)
Aufgrund der §§ 7 und 41 Abs. 1 Buchst. f der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 
(GV. NW. S. 666 / SGV.NW 2023) und der §§ 8 und 8a des Kommunalabgaben-
gesetzes für das Land Nordrein-Westfalen (KAG) vom 21. Oktober 1969 (GV.
NW S.712 / SGV.NW. 610) – jeweils in der geltenden Fassung – hat der Rat der 
Stadt Hamm in seiner Sitzung am 15.12.2020 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Änderung der Satzung

(1)  § 6 Abs. 4 wird um Ziffer 3 ergänzt:
  „3. Ziffer 2 gilt nicht, wenn die Fahrbahn einer vormals nicht klassifizierten 

Straße bereits durch die Erhebung von Erschließungsbeiträgen nach §§ 
127 ff. BauGB beitragspflichtig refinanziert wurde bzw. nach vergleichba-
ren früheren Rechtsvorschriften eine Beitragsveranlagung vorgenommen 
worden ist.“

(2) § 8 Abs. 1 Nr. 3 und § 8 Abs. 2 werden sprachlich neu gefasst:
 § 8 Abs. 1 Nr. 3 erhält folgenden Wortlaut:
  „3. die Straßen, Straßenteile, Wege, Plätze, nicht befahrbare Verkehrsan-

lagen und Parkflächen mindestens an einem Punkt an eine dem öffentli-
chen Verkehr dienende Straße angeschlossen sind, die in Abs. 2 Ziffer 1-4 
aufgeführten Herstellungsmerkmale aufweisen und mit Entwässerungs- 
und Beleuchtungsanlagen entsprechend dem Absatz 2 Ziffer 5 und 6 ver-
sehen sind.“

 § 8 Abs. 2 wird sprachlich neu gefasst:
 „Im Einzelnen sind endgültig hergestellt:
 1.  Fahrbahnen (einschließlich begehbarer Fahrbahnen in verkehrsberu-

higten Straßen), deren Aufbau den Richtlinien für die Standardisierung 
des Oberbaus von Verkehrsflächen (RStO) zum Zeitpunkt ihrer Herstel-
lung entsprechen und somit über einen Unterbau/Oberbau einschließ-
lich einer Deckschicht verfügen, die aus Asphalt, Pflaster, Platten oder 
Beton oder einem gleichwertigen Material bestehen und beidseitig 
über Rinnen, Bordsteine oder Bordrinnen verfügen.

 2.  Gehwege, Radwege, gemeinsame Geh- und Radwege, Parkflächen und 
nicht dauerhaft mit Kfz befahrbare Verkehrsanlagen (z. B. Fußwege, 
Wohnwege), deren Aufbau den der RStO zum Zeitpunkt ihrer jeweili-
gen Herstellung entsprechen und somit mit einem Unterbau/Oberbau 
einschließlich einer Deckschicht aus Asphalt, Pflaster, Platten, Beton 
oder einem gleichwertigen Baustoff versehen, gegen andere Teile der 
Erschließungsanlage abgegrenzt und durch Winkelrand- oder Bordstei-
ne, durch Häuserfronten oder durch bauliche Anlagen auf Privatgrund 
(z. B. Mauern) eingefasst sind.

   Zum Schutz von Straßenbäumen inkl. ihrer Wurzelwerke ist es zulässig, 
Flächen außerhalb der befestigten fußläufigen Flächen mit einer was-
sergebundenen Deckschicht oder mit einer Begrünung zu versehen.

 3.  Mischflächen, die entsprechend Ziffer 1 und 2 befestigt sind und im 
begrünten Bereich den Anforderungen der Ziffer 4 entsprechen.

 4.  Grünanlagen, deren Flächen gärtnerisch gestaltet sind.
 5.  Entwässerungsanlagen sind endgültig hergestellt, wenn die zur Ab-

leitung der Abwässer notwendigen Einrichtungen in dem nach den 
anerkannten Regeln der Straßenbautechnik erforderlichen Umfang 
betriebsfertig sind und somit der Kanal sowohl für die Ableitung des 
Oberflächenwassers der Erschließungsanlage, als auch bei Mischwas-
serkanalisation für die Grundstücksentwässerung ausreichend dimen-
sioniert ist. Alle der Entwässerung dienenden Abläufe verfügen über 
einen Anschluss an die Kanalisation.

 6.  Beleuchtungsanlagen sind endgültig hergestellt, wenn die zur ausrei-
chenden Ausleuchtung der Erschließungsanlagen nach den anerkann-
ten Regeln der Technik notwendigen Lichtquellen in der erforderlichen 
Lichtstärke und Anzahl betriebsfertig sind.“

 7. – entfällt -
§ 2 

Inkrafttreten
Diese Satzung tritt zum 01.01.2021 in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung
Die vom Rat der Stadt Hamm in seiner Sitzung am 15.12.2020 beschlosse-
ne Änderung der „Satzung vom 18. Dezember 2003 über die Erhebung von 
Erschließungsbeiträgen in der Stadt Hamm (Erschließungsbeitragssatzung) in 
der Stadt Hamm vom 18.12.2003” wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.
Die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen in der zur Zeit geltenden Fassung kann ge-
gen diese Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr 
geltend gemacht werden, es sei denn,
a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzei-

geverfahren wurde nicht durchgeführt,
b)  die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden,
c)  der Oberbürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d)  der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Hamm vorher ge-

rügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet 
worden, die den Mangel ergibt.

Hamm, 21.12.2020, Der Oberbürgermeister Marc Herter
Veröffentlicht im Westfälischen Anzeiger, Ausgabe-Nr. 300 vom 24.12.2020

Bitte unterstützen Sie unsere Projekte mit Ihrer
Spende:

● Erstberatung und Soforthilfe

● Beistand durch Opferanwälte

● Musiktherapie

● Kindertherapie

● Präventionsarbeit an Schulen

● Internetschulung für Kriminalbeamte,
Staatsanwälte, Anwälte und Richter im Kampf
gegen Kinderpornographie

HELFEN SIE
SEXUELL MISSBRAUCHTEN

KINDERN

DUNKELZIFFER e.V.
H I L F E F Ü R S E X U E L L M I S S B R A U C H T E K I N D E R

Te l 040/484884 · www.dunke lz i f f e r.de

SPENDENKONTO 868 000 1
Deutsche Bank BLZ 200 700 24

Der offizielle Katalog 
zu den Ausstellungen in 

Bern, Bonn & Berlin

GURLITT
B E S TA N D S
AUFNAHME

Otto Dix, Franz Marc, Emil Nolde, Paul Cézanne, 
Wassily Kandinsky oder Claude Monet – der 
umfassende und bildreiche Band dokumen-
tiert erstmals 450 Werke aus dem Nach  lass 
des Kunsthändlers Hildebrand Gurlitt und 
thematisiert die wechselvolle Geschichte des 
»Kunstfundes Gurlitt«. 

Erhältlich im Buchhandel & Verlag 
Tel: 0711 / 78 99 20 10
www.hirmerverlag.de 

€ 29,90 
344 S.  480 Farb-Abb.

978-3-7774-2962-5
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